
Auf geht's! 
Testen Sie Ihr Klimawissen und finden Sie heraus, wie es um Ihre persönliche CO 2 ­Bilanz steht: Erst die Antworten ankreuzen, dann auf der nächsten Seite schauen, welche Antworten die richtigen sind, die 
eigenen Punkte zusammenzählen und schließlich in der Auswertung lesen, was das für Sie bedeutet. 
Viel Spaß! 

1. Einer Ihrer Freunde hat Geburtstag: Um die 
Glückwunschkarte zum Briefkasten zu bringen, nehmen 
Sie... 

  a. den sparsamen Smart. 
  b. die Füße in die Hand ­ Leerung ist in zehn 

Minuten! 
  c. den Porsche ­ der muss mal wieder aus­ 

gefahren werden. 

4. Der Kühlschrank in meiner Küche befindet 
sich... 

  a. neben den Herd, da ist es schön warm. 
Vielleicht muss ich dann auch seltener ab­ 
tauen... 

  b. ziemlich eng zwischen Küchenregal und 
Schrank. 

  c. in der Ecke, wo er viel Platz hat. 

2. Damit es auch in meinem Kochtopf klimabe­ 
wusst zugeht, koche ich... 

  a. Leckere Bio­Nudeln mit Spinat. 
  b. Saftiges Rindersteak aus Argentinien. 
  c. Knuspriges Hühnchen und Kartoffeln aus 

der Region. 

5. Wer schneller fährt, kommt schneller an. Die 
Fahrzeit wird kürzer, der CO 2 ­Ausstoß geringer. 
Stimmt doch, oder? 

  a. Klar! Deshalb gebe ich Gas. 
  b. Ich weiß nicht, kann man das so rechnen? 

Das erscheint mir nicht sonderlich logisch... 
  c. Blödsinn! Je schneller man fährt, desto mehr 

Schadstoffe werden in die Luft geblasen. 
3. Aus ist nicht gleich aus: Stand­by­Schaltungen 
verbrauchen viel Strom. Ein Computer im Bereit­ 
schaftsmodus verbraucht im Schnitt... 

  a. ca. 20 Prozent seines gesamten Stromver­ 
brauchs. 

  b. ca. 70 Prozent seines gesamten Stromver­ 
brauchs. 

  c. ca. 4 Prozent seines gesamten Stromver­ 
brauchs. 

6. Nachts oder wenn ich nicht zu Hause bin, 
kann und will ich Heizkosten sparen. Deshalb 
stelle ich die Heizung... 

  a. völlig aus ­ wozu heizen wenn ich unter der 
Decke liege oder gar nicht da bin? 

  b. nicht vor und nicht zurück ­ das ganze 
Herumgedrehe ist mir zu anstrengend. 
Außerdem mag ich es konstant. 

  c. etwas herunter ­ aber nicht völlig aus. 

Auswertung 

20 ­ 30 Punkte: 
Herzlichen glückwunsch! 

Klima und Umweltschutz liegen Ihnen 
am Herzen und Sie verhalten Sich ent­ sprechend. Sie 
wissen, was zu tun ist, 

um Ihren CO 2 ­Fußabdruck möglichst 
klein zu halten. Dafür verleihen wir Ih­ 
nen Klimakrone, Zepter und Robe. 

9 ­ 19 Punkte: 
nicht schlecht! 

Sie sind auf einem guten Weg. Im 
Prinzip stimmt die Richtung. Sie wis­ 
sen, dass es weder sinnvoll noch klima­ freundlich ist, 
kurze Strecken mit dem 
Auto zu fahren. Aber manchmal fehlt 
vielleicht etwas Willenskraft. Werfen 
Sie doch mal Blick auf die Energies­ partipps in dieser 
Zeitung. Diese sind 
ohne viel Anstrengung leicht im Alltag 
umzusetzen. 

0 ­ 8 Punkte: 
aller anfang ist schwer! 

Vielleicht denken Sie, dass Umwelt­ 
schutz und Bequemlichkeit nicht zusam­ 
men passen (obwohl das Eine das Ande­ 
re nicht ausschließt) oder aber Sie wissen 
gar nicht so richtig, wo Sie mit dem Klimaschutz 
anfangen können. Dann 
nehmen Sie doch diese Zeitung als Anre­ 
gung! Die vielen Tipps und Hintergrund­ informationen 
helfen Ihnen bestimmt 
dabei, Ihren Alltag klimafreundlicher zu 
gestalten. 
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Antwort 1 

a = 2 Punkte 
b = 5 Punkte 
c  = 0 Punkte 

Zum Briefkasten um die Ecke sollte man nun 
wirklich nicht mit dem Auto fahren ­ auch wenn 
das Fahrzeug noch so sparsam ist: im Durch­ 
schnitt produziert ein Auto 160 Gramm CO 2 
auf einen gefahrenen Kilometer ­ ein Porsche 
sogar 297 Gramm. Gerade auf den ersten Kilo­ 
metern stößt ein Auto besonders viel CO 2 aus, 
weil der Motor noch kalt ist. EU­Umweltkom­ 
missar Stavros Dimas will bis zum Jahr 2012 für Neuwagen 
eine durchschnittliche Höchstgrenze 
von 120 Gramm CO 2 pro Autokilometer durch­ 
setzen. Bündnis 90/Die Grünen unterstützen 
dieses Vorhaben. 

Antwort 4 

a = 0 Punkte 
b = 2 Punkte 
c  = 5 Punkte 

Ein Kühlschrank braucht tatsächlich Platz oder 
die Gesellschaft von wärmeneutralen Geräten. 
Steht er in warmer Umgebung oder wird die 
Lüftung durch zu dicht gestellte Möbel blockiert, 
verbraucht er mehr Energie zum Herunterküh­ 
len. Wer zusätzlich Strom sparen möchte, sollte 
den Kühlschrank regelmäßig abtauen und beim 
Neukauf ein A++ Gerät wählen. 

Antwort 2 

a = 5 Punkte 
b = 0 Punkte 
c  = 2 Punkte 

Tatsächlich ist es so, dass eine vegetarische Er­ 
nährung die CO 2 ­sparende ist, da bei der Rin­ 
derhaltung beispielsweise das klimaschädliche 
Methangas entsteht. Um klimafreundlich zu es­ 
sen, muss aber niemand Fleisch aus seinem Spei­ 
seplan verbannen. Bio­Produkte und Erzeugnisse 
aus der Region im Einkaufswagen sind ebenfalls 
eine gute Wahl, um die CO 2 ­Emissionen gering 
zu halten. Denn die Transportwege für argen­ 
tinisches Rindfleisch sind ungleich länger und 
führen damit zu höherer CO 2 ­Belastung als ein Stück Fleisch aus der Region. 

Antwort 5 

a = 0 Punkte 
b = 2 Punkte 
c  = 5 Punkte 

Wer schneller fährt, produziert auch überpro­ 
portional mehr Schadstoffe, egal was für ein 
Auto man dabei fährt. Englische Forscher des 
UK Energy Research Centre und der Universi­ 
ty of Oxford haben im letzten Jahr detailliert hochgerechnet, 
welche klimaentlastende Wir­ 
kung Geschwindigkeitsbeschränkungen haben 
würden: Bei einem konsequenten Tempolimit 
von circa 97 km/h (60 Meilen pro Stunde) 
könnten der Atmosphäre innerhalb von fünf 
Jahren schätzungsweise 9,4 Millionen Ton­ 
nen Kohlenstoff erspart werden ­ zwischen 15 
und 29 Prozent der gesamten möglichen Ein­ 
sparungen des Verkehrssektors bis 2010. Bei 
einer Beschränkung der zulässigen Höchstge­ schwindigkeit 
auf rund 113 km/h (70 Meilen 
pro Stunde) landete man immerhin noch bei 
einer Reduktion von acht bis 15 Prozent. 

Antwort 3 
Antwort 6 

a = 0 Punkte 
b = 5 Punkte 
c  = 0 Punkte 

Unglaublich aber wahr: ein Rechner im Stand­ 
by Modus verbraucht ganze 70 Prozent seines gesamten 
Stromverbrauchs! Besonders der Bild­ 
schirm zieht viel Energie. Nachdem der Rechner 
heruntergefahren worden ist, deshalb auch im­ 
mer den Bildschirm komplett ausschalten. 

a = 2 Punkte 
b = 0 Punkte 
c  = 5 Punkte 

Wer Nachts oder in Abwesenheit die Heizung abschaltet, 
spart in dieser Zeit zwar Kosten und 
CO  2 , um die Räume aber anschließend wieder 
auf Wohntemperatur zu heizen, wird ein hö­ 
herer Heizwasserdurchfluss benötigt ­ und viel 
mehr als das angesparte verbraucht. Deshalb ist 
es sinnvoller, die Heizung nur etwas nach unten 
zu regeln. 

Mehr Infos 
Sie wollen mehr wissen über Bündnis 90/Die Grünen? 
Sprechen Sie mit uns! 

E­Mail    info@gruene­neuenhagen.de 
Internet  www.gruene­neuenhagen.de 
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Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Klimaquiz können beim 
Gewinnspiel mitmachen! Einfach ausfüllen, hier abgeben oder an 
uns schicken. Die Verlosung findet am 27.09.07 statt. 

KLIMA 
SCHUTZ 
FÜR ALLE 

● Ja! Ich möchte an der Verlosung teilnehmen. 

Name, Vorname 

Straße/Hausnummer 

PLZ/Ort 

E­Mail 

Wollen Sie Kohlekraftwerke verhindern? Sonnenkraft fördern? Den Atomausstieg 
sichern? Dann laden wir Sie herzlich ein, bei uns mitzumachen. Mischen Sie sich ein, 
das Klima braucht Sie! 

● Ja! Ich möchte mehr Informationen über Klimaschutz und 
über Bündnis 90/Die Grünen. 

Name, Vorname 

Straße/Hausnummer 

PLZ/Ort 

E­Mail 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Ortsverband Neuenhagen b. Berlin 
Speyerstraße 2 
15366 Neuenhagen 
Fax 
E­Mail 
Internet 

03342 205906 
info@gruene­neuenhagen.de 
www.gruene­neuenhagen.de 
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